
 
Herr Birkner, Kaufmännischer Geschäftsführer der Beethoven Jubiläums 
GmbH, dankte für die Einladung und gab den Anwesenden ein Stimmungsbild 
aus der BTHVN2020 Geschäftsstelle. Es sei bei Weitem nicht so, dass das 
gesamte Jubiläumsprogramm aufgrund der Covid19-Pandemie ins Wasser 
gefallen sei. Er verwies auf die Tischvorlagen mit den Terminübersichten und 
auf die im Herbst erscheinende Abschlussdokumentation, die einen Überblick 
über alle stattgefundenen Projekte beinhalten werde. Von 200 geförderten 
Projekten mussten nur 30 abgesagt werden, 65 haben bereits stattgefunden, 
die restlichen Projekte befinden sich noch in Förderung und finden demnächst 
statt. Das Spektrum der geförderten Projekte sei sehr vielseitig. Es ergebe sich 
daher ein buntes Bild, was auch den sehr engagierten Kulturschaffenden und 
deren Durchhalten während der Pandemie zu verdanken sei. In 
Eigenverantwortung der Jubiläumsgesellschaft seien 23 Eigenprojekte 
entstanden, die bereits Ende 2019 starteten wie z.B. der Beethovenrundgang, 
der in der Zwischenzeit für Konzeption und Design ausgezeichnet wurde, die 
Eröffnungswoche und das Eröffnungskonzert. Andere Projekte, wie z.B. der 
Musikfrachter, konnten leider nicht oder nur auf andere Art und Weise 
realisiert werden. Man habe an den Jubiläumstagen im Dezember 2020 selbst 
mit dem Festkonzert mit Daniel Barenboim und der vorangegangenen 
Beethoven-Nacht trotz aller Einschränkungen eine sehr hohe Resonanz 
erzielen können und hoffe nun darauf, dass das gute Marketing auch später 
noch Früchte trage, um Nachhaltigkeit im Tourismus-Bereich zu sichern.  
 
Dezernent Wagner betonte, dass es bisher im Rhein-Sieg-Kreis kein 
vergleichbares Projekt im Kulturbereich wie das Beethoven Jubiläumsjahr 
gegeben habe, und hob die damit verbundene gute und intensive 
Zusammenarbeit mit den Kommunen hervor. Er sei sich sicher, dass auf den 
nun entstandenen Strukturen weitere Impulse zur Zusammenarbeit erwachsen 
werden. Er dankte ausdrücklich dem gesamten Ausschuss wie auch dem 
Vorgänger-Ausschuss für die Unterstützung.  


